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Pforrhrimer

Wöchentliche Nachrichten .
I^ro. zi . Mittwochs den 31 '™ Juli 1805 .

Politische Neuigkeiten .
TeretschlanS .

[ KutWimmberg .} Wegen der Anwesenheit

des Herrn Erbprinzen von MecklenburgSchwerin
kam der Durchlauchtigste Kurfürst am 22 . Juli

Nachts von Eiwangen nach Ludwigsburg , und

kehrte am 25 . dahin zurück , von wo er auch

SchwäbifthHall und Heilbronn besuchen wollte .

Der Erbprinz von MecklenburgSchwerin setzte am

25 . Juli seine Reise in die Schweiz über Tutt -

luigen fort . — Der Kurprinz von Wirtemberg ist

am ii . Juli über Brüßel »ach Paris zurückgereis
' t.

Der Regierungoralh v . Seckendorf ist nach
einem Dpruch vrs GehrimenRuih » aus % Jahre

auf den Asberg gebracht worden , nach welcher
Zeit er die wirlembergifchen Lande meiden muß .

Herr v. Sinclair ist schon früher an seinen

Fürsten , den Landgraven von HessenHomburg ,
« usgeliefert worden , und Blankenstein be¬

findet sich jetzt zu Stuttgardt im WechselArrest .

Also har nur noch Assessor Batz sein Urtheil zu
erwarten . (Allg . Z .)

Es befinden sich mehrere ostreichische Regimen -

ter auf dem Marsch nach Tyrol ; bei Jnspruck
4verden Backöfen gebaut und 6 Feldspitäler in

Tyrol errichtet .
Am 10 . Juli sind Proni und Costanzo , jener

GeneraIJnjpector der Brücken und Straßen ,
dieser ein italienischer JngenieurOfficier , zu Ve¬

nedig verhaftet , und ihre Schriften von der Po -

ticey durchsucht worden , ungeachtet sie versicherten ,
daß sie blos aus persönlicher Neugierde reiften .

Graßbriktannirn .
^Parlament ) Am 12 . Juli wurden die Si¬

tzungen des Parlament « für diesen Sommer ge -

fchlossen . In der Rede , die wegen Äugende »

fchwerde » des Könige in seinem Namen der Lord

Kanzler ablas , wird am Schluß gesagt : „ Wenn

) vn der Erfolg der Unterhandlungen mit den

lachten dßs festen Lande » noch nicht gemeldet

werden kann , so wird der König doch gewiß

nicht « versäumen , um Verhältnisse ( eine Cvali -

tion ) zu bilden , welche eine allgemeine u . da » ,

ernde Ruhe Herstellen können , oder die im Stan¬

ds sind , uns die Mittel zu verschaffen , die fort¬
währenden Anmaffungen der französischen Re¬

gierung , welche die Freiheit und Unabhängigkeit
aller europäischen Nationen mit jedem Tage mehr
bedrohen , mit Nachdruck zurückzuweisen .

' '

sMinisterinm .^ An die Stelle des Lord Sid -

moulh ist Grav Camden Präsident de« königk .

geheimen Raths , Lord Castlereagh an Camden »

Stelle KriegsMinister , und Lord Harrowby an
des Gravcn von Buckinghamshire Stelle Kanzler
des Herzoglhum » Lancaster geworden . Auch
glaubte man , Lord Grenville werde wieder in »

Ministerium -treten . Er hatte beim Könige , vor

dessen Abreise nach Weymoulh , eine lange
Audienz .

sNelscm und Sie combinirte Flotte .^ Durch
daS am 12 . Juni auö Antigoa I . in WestJndiew

voiz Admiral Nelson mit Depeschen abgefertigte ,
und nach einer kurzen Fahrt am 7. Juli in Ply¬
mouth eingelaufene AvisSchiffchenCurieux ( Ka¬

pitän Betteeworth ) hat man erfahren , daß Adm .
Nelson schon am 4 . Juni bei Barbados 1. ange -
kommen , also zur Ulberfahrt von der LagoöBay
nur 24 . Tage gebraucht hat . In der Meinung ,
die combinirte Flotte habe eine Landung auf
Trinidad I . gemacht , nahm er sogleich 2000
Mann Landtruppen an Bord , und seeqelte m

Vereidigung des Rorthuwderland ( Adm . Cochra -

ne ) und de« Spartiate , 12 ?. Schiffe stark, am 5.
Juni dahin , al « er aber ankam , fand er , daß
die combinirte Flotte niemals da gewesen ftye .
Er kehrte also wieder um , sie aufzufuchen , diese
aber hatte ohne Zweifel die Ankunft des Admi¬
ral « Nelson inveß erfahren und nicht rathfam
gehalten , nun noch irgend etwa « in WestJndien

zu versuchen , besonders da sie sehr viele Kranke
an Bord habe , sondern war schnell nordwarl »

abgesegelt. Als Nelson am 12* Juni bet Aw-
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t ' goa ankam , erfuhr er , daß die rombinirte
Flotte am 8 - Juni dort vorbeigekommen sey und
nordwärts getreuen habe . Er .schiffte also dort
seine Landtruppen wieder auS , sandte den Adm .
Cochrane mit den 2 L . Schiffen Northumberland
und Spai träte nach Barbados zurück, -und schick¬
te sich an , der comdiiurten Flotte -nachzusetzen ,
und sie anzugreifen , .ungeachtet er nur io Lmien-
schiffe hatte , auf denen aber keine Leute waren ,
als die zum Dienst und Manöver (Bedienung
des Geschützes und Regierung der Seegel ,2t )
nörhig waren , wogegen die rombinirte Flotte
mit Truppen überladen war , und durch . schlecht '
siegelnde Schiffe aufgchalten wurde . Dem Ka¬
pitän Bettesworth hatte Adm . Nelson einen zu
nehmenden Weg .angezeigt , auf dem er ohne
Zweifel die feindliche Flotte antreffen werde .
Wirklich begegnete ihr dieser .am 19 . Juni auf
330 . l2 < nördlicher Breite , ivn'd 7̂ 8^ . vstl. -Lange
( von London) , d . i . noStunden östlich von den
Bermudischen Inseln . Er zählte 17 Linienschiffe,
sah sie nordöstlich , hernach Nord Nordostwarte
steuern , und rechnete , daß Nelson sie würde 2
Tage nach ihm eingeholt haben . Für diese gute
mitgebrachte Neuigkeit wurde Adm . Bekteeworth
zum Kapitän eines Postschiffes ernannt , und am
II . Juli ein Avisschiff mit Depeschen an Lord Nel¬
son abgefertiget . Man erwartete nun täglichwei¬
tere Berichte , die aber , da da « Schiff Eurieup
eine besonders günstige Fahrt hatte , immer noch
mehrere Tage ausbleiben können . -Es war , nach
obigem Lauf der comb. Flotte , ausgemacht , daß
sie auf dem Heimweg aus WestJndien sich befin¬
de , ob sie aber noch eine Landung auf Neu -
Schottland oder NewFoundland zu macken vor¬
hatte , oder gerate nach Europa zurückkehren
wollte , war noch zweifelhaft .

Admiral Cornwallis hat , ( auf dem L . Schiffe
Dille de Paris von 110 Kan . ) das Kommando der
KanalFlotte am 5 . Juli wieder übernommen , u.
Adm . Gardner ist mit dem k . Schiffe Hiberma von
120 Kan . am 8 . Juli nach Plymouth zurückge¬
kommen . Ersterem wurden , nach der Ankunft der
des Eurieup , dessen mitgebrachte Neuigkeiten so¬
gleich mitgetheilt , und nach Ferrol mehrere
L - Schiffe beordert , für den Fall , wenn die Tou -
loner Flotte auf ihrer Rückkehr au » WestJndien ,
dort einlaufen wollte .

Don Jamaica , aus demMittelMeere u . von Por »
tugall sind zahlreicheKauffartheiFlottenangekcmen .

M >ß Patterson ( S - 83) wurde am 6 . Juli
auf einem Landgute unweit London von einem
Sohn entbunden .

8 rank n i Ob .
( Nc -ue» Auslaufen von Escadernarrs Roche -

fort anö PtDuentj Der Moniteur vom 20 .
Juli sagt : „ die Escadern von Rochefort u, .S
l 'Orient haben aufs neue die Uiniützlichkeit de»
BlokadeSystems bewiesen. Sie sind bei günsti¬
gem Winde in See gegangen . Sie hatten gute
Truppe » an Bord . Die Escadre von Roche »
-fork war 12 Stunden nach ihrer Abfahrt ausser
(dem Gesicht ' ' (Der Tag der Abfahrt und die
Stärke der Escadre » wird nicht angegeben . Ohne
Zweifel ist die erster« , die unter Misseffy am 20 .
Mai nach Rochefoit zurückgekommene Escadre .

.Unter der Escadre von l
'Orient wird -sich der

Regulus von 74 Kan . befinden , der am 13.
April daselbst von Etappe ! gelassen wurdet

Am x6 . Juli wurden -2 b >iliische .Ecrvetten ,
Teazermnd Plumper , die erstere mit io r8pfün -
idigen <Caronaden ., ( die ovale Kugeln schützen)
und 4 iFpfündigen Kanonen , die andere von 12
Caronaden und2 Kanonen , jede mir 58 Mann ,
von 7 Kanonierschaluppen in der Gegend von
Granville genommen .

fFlorrüe .) Am 17 . und 18 . Juli hatte die
aus Dünkirchen .nach Boulvqne ausgelaufene
Flottille unter DiceAdmiral Derhuell zwei leb¬
hafte Gefechte auezuhalren , erreichte aber glück¬
lich den Ort ihrer Bestimmung .

( St . Domingo . ^ Die erste Rockeforter E »-
-radre ließ (am 28 . Merz ) dem Gen . Ferrand 500
.FässerMehl , izooCenlnerZwiback , xooo Eenrner
Pulver , zum Theil »1 Patronen , -viele Feldstücke,
xo,000Musketen , 180,000 Fr . baar u . 14 Mill . in
Staatepapiere » , Seilwe ' k, Schiffsgerathe , Anktt
u . andere Bedürfnisse , i Balt - Piemonteser , unge »

-fähr xooo Mar » stark u . .200 M . Artilleristen .
sGenua .) Das Gebiet der bisherigen liguri »

ifchen Repl . war 1» Z Depariemente getheili wor¬
den , deren Hauptorte finde Genua , Savona u.
Ghiavari , dagegen das bisherige Departement
Tanaro aufgehoben , und rheile unter andere pie -
wontesifche thcils unter liqurifche Dep . vertheilt .
Zu Genua werden alle Kanonen nach französi¬
schem Kalibre umgegossen , und daß Schiffs¬
werft so vergrößert , daß zugleich 4 LinienSchiffe ,
2 Fregatte » und 4 Brigg » gebaut werden kön¬
nen . — Am 5 . Juli befanden sich die Fregatten
Pomona , Uranie u . Jncorruptible daselbst .

S p a nie n .
Am 25. Juni ist die Escadre von Karthagena

unter Contreadm . Salzedo , 8 ? . Schaffe und Z
Fregatten sta - k , wieder von da unter Seegel ge¬
gangen . ( Am 18. Juni soll Sir I . Lraig mit
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seiner Eppcdition von Gibraltar nach dem Mit -
tclMcrr un .er .Seegel gcganqe» scyn .j

Ä f r t £ « .
{aifliff .] Am 28 . Juni wurde der vertraute

des Bei- t zu Algier , der Jude Busnah , der
alle Aemter v - rchertte , und allen .Handel an
sich alle n ge i,jen hatte , und dem .man auch
die herrjchcnde Frua - ttheurung schuld .gab , von
einem Soldaten mit einem Pistolenschuß ermor-
det . AiS am folgenden Tage seine Reiche von
seinen Glaubensgenosse» zur Erde bestattet wur.
de , entstund ein allgemeines Gemetzel unter .den
Jude » , zuerst wurden die Hauser und Maare » '
Lager des Busnah geplündert , darauf geschah
eben ließ mit andern JudrnHausern , deren
ig — 15000 .1,1 Algier wohnen , .und die beson-
de>S an Perlen und Diamanten reich .waren ,
indem die Frau eines der mindest Reichen auf
dem Kopf ein goldneS Sarma von wenigstens
Zoo Piastern werth trug . Alle dieser .Schmuck
wurde weggeiwwmen. Am 1 . Juli .wurden 170
Juden auf ein östceichisches Schiff gebracht ,
welches sie am 7 . Juli in Livorno landete.

Die vre » tSravenL achter .
(Eine Legende. )

Einst prangt '
.ein stattlich ZinnenSchlosi

Auf schroffer Felsen stolzem Gipfel ;
Die Fenster .flammten , Monden gleich ,
Durch hoher Lindenbaume Nackt.
Graf Robert haus ' te hier , .umlagert
Von Gasten stet» — in Saus und Braus .
Der Foi >r erklang von Hörnersckall ,
Die .Burg von Jubeisang und Zymbeln, ,
Und der Bankette wildem Schwarm .
Drei Töchter , wie die Engel schön ,
Nur nickt an Geist und Herzen gleich ,
Erhöhten fede Festlichk. it .
Cie waren , h »es Bakers Stolz ,
Der nichts nach Zucht und Sitten frug.
Wenn oft Sankl An ton warnend fp - achs
„ Herr G >at , bedenkt der Seelen Heil ! "
So hieß es : „ bete Du für uns 1
Wir ficu . n uns des kurzen Lebens ,lind kaufen Ablaß und Gebet ! "

Die erste Tochter , Meta , flöhntr
Dem Sinnencicnst , der Eitelkeit ,Und lecem neuen Fest de» Tages .Der Glocken ernster Feierklang
R >ef «.immer sie vom Spieael weg .S . e fckn . nckt ' ihr Haupt , und zien' ihr Haar .
U ' >d prui '. ktc stets »m Festaewand .
Sann Liebesscklinaen au » , und aab
Sich schmeichelnden Genüssen hin .

Die zweite Tochter , Aredegunde .
Kann ! ' ilhreS .Stolzes Granze nicht.
Der frommen -Christen SonntagsFcier
Hielt ' unter nhner Würde jsie ;
Des Lehrers,ernstes Warnungswort '

,
Der Beter demuchrmoller Sinn ,
Der Liebe Geistin Wort und That
War Pöbelwerk in -ihren .Augen .

A l l w i n e nur , die Dritte Tochter —
Von Antlitz hold , wie Maienblüte, ,
An Herz und Sinn den Engel» gleich —
Blieb Gott und der Natur guten, ,
Hielt heilig jede Menschenpflichck,
Erduldete der Schwestern Hohn ,
Und blieb der armen Kranke » Pflege.
Wenn früh des Sonntag « erster Strahl
Beschien des Dome « zvldnes Kreuz ,
Dann mischte sie sich andachtsvoll
In frommer -Christen frohe Menge.

(Die Fortsetzung folgt .)
w i t t 11 u » g.

Vom 2g . — 30 Juli warmes fruchtbare« Wel -
cter . Vom 24 . — 28 . schöne » Wetter, jedoch fielen
am 2Z - 24. u . 25 . Abends warme Regen , ( Ther¬
mometer iZv . ) auch regnete es am 27 . N . M .
etwa«. Am 2y - u. 30 trüb , und früh Regen.
Die Reben haben abqeblüht, aber sehr langsam u.
ungleich . Der Thermometer stund früh am 24«
und 29. iZv ; am 25 . u . 27 . io ° ; am 26 . 9^ ;

mm 28- 22 ^ , und am ZO. IZ4».
'Bekanntmachungen .

' (Pässe der Handwerkspursche betreffend .̂
Die Vorgesetzten des hiesigen Oberamts werben andmch

-auf die im Provrnzlalblacte N . 58 . vom 20 . Juli , in Be¬
treff der Paffe für HanbwerksPur

'
che enthaltene erneuerte

landesherrliche Verordnung aufmerksam gemacht , und zu
deren genauen Befolgung nachdr .ickllch angewiesen .

sS ch ulde n l i q u .idaki 0 nen .f Wer etwas an die
hiernach benannten Personen zu fordern hat , soll slch -ber
Strafe des Ausschluffes bei den unten .bemerkten Stellen ge¬
hörig einsindcn und seine Forderung liquidiren : wegen
des Schulmeisters .Jaque Jourda » v . n Neuhengstetr Frei¬
tags den 2 . Aug .- auf dem Rarhhaus zu Merklingen ; des
ober » Baadwirth Diesenbachs zu Liebenzell Freitags den
30 . Aug . und Tags vorher der Verkauf seiner Liegenschaf¬
ten rc . aus dem Raths aus daselbst .
Publicirr bei kurfürstl . Oberaml Pforzheim den 2y . Juli 1805 .

sAckerVersteigerung .l Aus der alt FloßJnspec -
tor Böringerüchen Verlaffenschüst gedenkt die hinterlaffene
Frau Tochter , Amtmann Engie , den ihr hier noch gehörenden
Acker , ungefävr 2 V ' kl . hinter dem Schloßgarten , zwi¬
schen dem B -. ettener und Eisinger Weg , Montags den 12 .
August Vormittags auf hiesigem Rathaus in Steigerung
zu verkaufen ; s. llten aber unter der Zeit sich Liebhaber

e
,f
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ff « p einfindrn ,- uM > einet » Kauf aus der Hand abzuschlie¬

ßen gesonnen seyn , so wollen sich dieselben an Herrn

Bürgermeister Dreher wenden . Pforzheim den 29 . Juli

1805 . Stadtschreiberei .

(Mobilien rc . Versteigerung . ! Donnerstags den

I . August und -die folgenden Lage wird auf dem Burq -

schl ß zu Reuenbürg eine Aucrion durch alle Rubriken

gegen gleich banre Bezahlung gehalten werden , wobei vor¬

züglich viele und gute Betten , auch mit schönen Umhängen ;

«ine fast neue Chaise ; einige gute Reitpferde , sehr schö¬

nes neues und gutes ReitIeug , ein schönes Kntschenge -

schirr , einige Gewehre und ein silberner Hirschfänger vor -

kömmew ; auch ein lebendiges wildes Schwein , und ein

lebendiges Stück Rothwild , wozu die Liebhaber höflichst
»ingelaveu »verden .

(KräuterKüs f eiX .] Der schon öfters von mehre¬
ren Herrn bei mir bestellte Schabzieger loder KräuterKas)
ist nun angekvmmen , da dieser Kas auf Suppen , Deserts

re . sehr gut und gesund , und ich ohne die Bestellung noch

etwas übrig habe , so kann ich den Herrn Liebhabern des¬

selben dum »; in billigem Preis aufwarten ..
Ludwig David Metzger , Graveur ,

neben dem KaffeeHaus . /
sA .rzei g e ;J Str hiesiger Buchdruckerei ist , broschiert

Li fl . , , und in Pappdeckeldand & 1 fl . 8 kr . zu haben :

«Auswahl , von französischen KinderSchau -

spielen , zum Gebrauche der teutschen Jugend
mit Anmerkungen versehen ."

Dieß Buch enthält auf 16 Bogen folgende 7 Stücke :

l’Epee -, le bon Fils , Colin -Maillard , les Peres reconci -

liis par leors Enfans , la petite Glaneuse , le petit joueur
de violon und un bon coeur fait pardonner bien des etour -

deries ; ( tir ^es du tWatre de l’enfance de Mr . Berquin .)

Der Verleger ist überzeugt , durch Herausgabe dieses Bu¬

check sowohl den -Lehrern dieser Sprache als den Lernen¬

den einen willkommenen Dienst erwiesen zu habeiw Um

dessen Gebrauch beim Unterrichte zu erleichtern , wird , wenn

man wenigstens 12 Exemplare zusammen nimmt , und y fl.

36 kr. baar und franco einsendet , das Duzend broschirt
um diesen Preis erlassen .

Auch ist dasselbe Buch zu haben : in der Schwan und

X
Götzischen HofBuchhandlung sn Mannheim , in Stuttgarts
bei Hrn . Buchhändler Löfflund , in Rastart bei Hrn . Hof -

Buchdrucker Sprinzing , in Karlsruhe bei Hrn . HofBuch -
binder Müller , in Durlach bei Hrn . Buchbinder Seuferth ,
in Lahr bei Hrn . Prorektor Hänle , in Heilbronn in der
Claßischen Buchhandlung , in Ulm bei Hrn . Professor Schrei¬
ber , in Augsburg bei Hrn . Candidat Hestermann , in Hrn .
Handelsmann Wohnlichs Behausung und in Schorndorf bei
Hrn . Diaconus Meyer .

fRener StaatsKalentzer .f In hiesiger Duchdru »

ckerey ist zu haben : KurBadischer Hof - u . StaatsKalender
auf das Jahr 1805 ., mit dem Bildniß des Durchl . Kurfürsten ,
auf Schreibpapier 2 fl . 24 kr . aus Druckpapier 2 fl .

fSy no d uslf Dienstags 6 . August »vird die Synode
der Geistlichkeit der Didcee Pforzheim gehalten werden .

BaumwollenSpmnschule.
vom Ly . iMlt Kartät -
Junibis scheu ver -
27 . Juli ! dient .

Gesponnen .
Mit Spin - 1 Summe
[, nen ver - j des Ber-
l dient. I dienstes

vom fl - kr . Pf. Schneller fl . kr . fl . kr .

29- Ö 2 58 29 2i8z io 45 13 43
6 - 13 4 iS 23 x8o 10 >74 14 324

13 - 20 4 43 284 : 222 | ti l6£ 15 59?
20-27 4 29 207 IO 284 14 574

Sam. | i6j 25 r ° 7 | 829 I42 1474 59 I2|

Auszug aa» Dem RircHeubuche.
G eb . Den 20 . Juli . Willhelm Johann , B . Gott ,

ftied Christian Kornmann , B . und Schneidermeister .
Den 28 . Karl Daniel , B . Johann Daniel Dillmann ,
Kleinuhrmacher .

Gest . Den 25 . Juli . Johann Friedrich , B . Jakob
Abrecht , B . und Flößer , von Geburt schwach , alt 3 Lage .
Den 27 . Georg Friedrich Wagner , Schneidersgesell aus

Offingen , im Riederrhein . Departement , am Fau
'.peber „

alt 18 I . 4 M . ry T .

Vorige Woche wurden 12s Sacke Kernen emgefuhrt , 124 Matter verkaufte und
iz Sacke blieben aufgestellt.

§. Xtiarltpreife am 2? . Iul » 1805 .

Fruchtpreise :
Alter Kernen , .

fl .
16

kr.
Allerley Victualien : kr . Brod - Tare : P . L . FleischTare : kr .

Neuer »— . . 15 3o Butter 14 . Schwarzes Brod
Ochsenfleisch ^ -

Gemischte Frucht >-o — Rindschmalz s - - - 18 . der Laib zu 12 kr . 9

Korn (Roggen ) . 1 I6- Schweinesch . I - - - i8 . hält - - - 2 24 Kuhfleisch / - - -

Haber . . 18 36 Lichter gezog . >das Pf . 22 » — — zu 6 kr . I 12 Rindfleilch \ - l

Gerste . . lg % 4 — — gegoff .i - - - 24 . Weißes Brod der Kalbfleisch ) das Pf . 7

Erbsen . , > Z i 12 Saise . . . .1 - - - 13. Laib zu 6 kr . hält I 6 Hammelfl . | - - - 9

Linsen . . l w
— — Unschlitt 15 - 1-6 — — zu 4 kr . 21 Schweinofl . » - - - 9

Wicken . . 1 « — - 48 Eyer 5 Stück - - - 4- Sml . d . P . zu r kr.

Welschkorn . ' ~ 1 12 Grundbirnd . Sri . - 14 . halten - - -- 8

Liest wöchentlichen Nachrichten kosten 4$ kr. halbjährlich in Vorausbezahlung ^
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